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Zeiten des Nebels
Und nichts ist mehr klar
Zeiten des Nebels
Denn Du bist nicht mehr da

Zeiten des Nebels
Ich bin so allein
Zeiten des Nebels
Du wirst nie mehr bei mir sein

Dreh dich nicht um
Schau nicht zurück
Der Nebel lichtet
Sich ein Stück

Erinner dich
Wie es begann
Denn es fängt immer
Wieder so an

Zeiten des Nebels
Und nichts ist mehr klar
Zeiten des Nebels
Denn Du bist nicht mehr da

Zeiten des Nebels
Ich bin so allein
Zeiten des Nebels
Du wirst nie mehr bei mir sein

Du hast so fest gehofft
Doch du hast nicht dran geglaubt
Deine Lippen sind verschlossen
Die Gefühle sind verstaubt

Ein kleines Stück des Weges
War ein kleines Stück zu Zweit
Doch manchmal ist der Weg dann doch
Ein kleines Stück zu weit

Gedanken und Gefühle
Sind nicht immer wie ein Paar
Und wenn es auch so scheint
Ist es nicht mehr wie es war

Du möchtest etwas retten
Was nicht mehr zu retten ist
Oft gibt es keine Lösung
Doch du bleibst ein Optimist

Und trotzdem willst du schreien
Es ist nur ein kleiner Schritt
Die Welt ist wie im Nebel
Und es gibt kein Weg zurück

The future isn’t open
And the world has got a crack
You’re running out of hope
And there is no way back

The future isn’t open
And the world has got a crack
You’re running out of hope
And there is no way
No way back

Zeiten des Nebels
Und nichts ist mehr klar
Zeiten des Nebels
Denn Du bist nicht mehr da

Zeiten des Nebels
Ich bin so allein
Zeiten des Nebels
Du wirst nie mehr bei mir sein

Dreh dich nicht um
Schau nicht zurück
Der Nebel lichtet
Sich ein Stück

Erinner dich
Wie es begann
Denn es fängt immer
Wieder so an

Zeiten des Nebels
Und nichts ist mehr klar
Zeiten des Nebels
Denn Du bist nicht mehr da

Zeiten des Nebels
Ich bin so allein
Zeiten des Nebels
Du wirst nie mehr bei mir sein


